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   Michael Kleerbaums Wander- und Spaziergehtipps für adipöse Menschen 

 
 

Alle Infos hier basieren auf meinen eigenen Erfahrungen. Ich kann keine Gewährleistung darauf geben, ob das alles noch so ist, wie ich es an dem Tag vorgefunden habe, als ich dort war. 

Bitte die Jahreszeit beachten, im Winter z.B. können sich die Bedingung ganz anders darstellen. 

Mühlenhof - Freilichtmuseum Münster 

 

Eintritt : Natürlich nicht kostenlos  

Parkplätze : Kostenlos 

Schuhwerk : Normales, festes Schuhwerk reicht 

Wege : Pflaster/Kopfsteinpflaster/Asphalt 

Rollatoreignung : Für sehr erfahrene Benutzer 

Rastmöglichkeiten : Genügend Bänke vorhanden 

Notfalltafeln : Keine gesehen, aber der Park ist gut besucht 

 

Direkt in Steinwurfweite des Aa-Sees, des Planetariums, des Naturkundemuseums und des 

Allwetterzoos liegt ein kleines, aber sehr feines Freilichtmuseum in Münster: Der 

Mühlenhof.  

 

Dieses Freilichtmuseum zeigt das bäuerliche Landleben im Münsterland anschaulich an vielen 

originalen und originalgetreuen Gebäuden, die teilweise auch von innen zu besichtigen sind. 

Über eine Holzbrücke, die über eine kleine Gräfte verläuft, geht’s zum Torhaus, in dem man 

auch die Eintrittskarte lösen muss. Von dort gelangt man auf einen Dorfplatz, von dem aus 

der Rundwanderweg beginnt. 

 

Linker Hand findet man eine Treckergarage mit den Ackergiganten vergangener Tage, kurz 

darauf eine Stellmacherremise mit Ackergerät für Pferde und Ochsen. Diese sind übrigens 

auch im ganzen Dorf verteilt. Weiterhin gibt es alte Bauern- und Handwerkerhäuser zu 

sehen, z.B. eine Schmiede, eine Schusterei etc. Dazu ein altes Spritzenhaus und auch einen 

Bienenschuppen. 

 

Sehr interessant ist auch der Mühlenhof mit einer tollen Ausstattung. Alle Häuser und 

Werkstätten, die man von innen besichtigen kann, sind mit viel Liebe zum Detail 

ausgestattet. In der Mitte des Museumsdorfes befindet sich das Highlight: Die hölzerne 

Bockwindmühle. 

 

Zum Abschluss kann man einen wirklich tollen Bauerngarten besichtigen (Vorsicht vor den 

Laufenten! ;-) und dann ist man wieder auf dem Dorfplatz angelangt. Der Aa-See lockt 

danach mit einem ausgiebigen Spaziergang. 


